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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Wirtschaftsförderung / Europäische Angelegenheiten 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

FB 02/0220/WP15 
öffentlich 
 
08.08.2008 
Maria Van den Busch 

JobPerspektive Aachen - Umsetzung des § 16 a SGB II, Antrag der 
Fraktionen SPD und Grüne vom 2.6.2008 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

27.08.2008 AWWeA Kenntnisnahme 
25.09.2008 SGA Kenntnisnahme 
15.10.2008 PVA Kenntnisnahme 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft und europäische Angelegenheiten nimmt die 

Ausführungen zum Modellprojekt JobPerspektive Aachen zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt die Ausführungen zum Modellprojekt JobPerspektive 

Aachen zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der Personal- und Verwaltungsausschuss nimmt die Ausführungen zum Modellprojekt JobPerspektive 

Aachen zustimmend zur Kenntnis. 

 

 

 

 

Dr. Manfred Sicking 
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JobPerspektive Aachen – Umsetzung des § 16 a SGB II 

 

Bezug nehmend auf den Ratsantrag der Fraktionen von SPD und GRÜNE vom 02.06.2008 betr. Job-

Perspektive für Langzeitarbeitslose in Aachen und auf Basis der in der Sitzung des Ausschusses für 

Wirtschaft, Wissenschaft und europäische Angelegenheiten am 4.6.2008 aufgrund des Antrages der 

CDU-Fraktion vom 28.04.2008, Erweiterung der Einsatzgebiete des „City-Service“, dargelegten 

beabsichtigten Umsetzung des § 16 a SGB II – JobPerspektive- wird beiliegend die Konzeption für 

das Modellprojekt JobPerspektive Aachen zu Kenntnis gegeben.  

 

Mit diesem Modellprojekt sollen bis zu 100 Stellen für Langzeitarbeitslose mit verschiedenen 

Vermittlungshemmnissen geschaffen werden. Diese bis zu 100 Stellen werden gemeinwohlorientiert 

entweder bei Trägern in Kooperation oder unmittelbar bei der Stadt Aachen eingerichtet. Das von 

PROArbeit, der ARGE in der Stadt Aachen , dem Fachbereich Personal und Organisation, dem 

Fachbereich Soziales und Ausländerwesen unter Federführung des Fachbereichs 

Wirtschaftsförderung/Europäische Angelegenheiten entwickelte Konzept sieht derzeit acht 

verschiedene Einsatzbereiche vor. Dies ist nicht abschließend und kann unter dem Gesichtspunkt der 

Orientierung am Bürgerwohl ergänzt oder modifiziert werden.  

 

Neben dem Modellprojekt JobPerspektive Aachen können im Stadtgebiet weitere rd. 200 Stellen über 

die Regelung des § 16 a SGB II bei privaten Unternehmen oder Trägereinrichtungen mit 

Langzeitarbeitslosen besetzt werden. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit zwischen der ARGE 

und dem Fachbereich Wirtschaftsförderung/Europäische Angelegenheiten. Nach aktuellem Stand sind 

68 derartige Stellen eingerichtet, 70 weitere stehen vor der Realisierung. Beispiele können der 

beigefügten Anlage entnommen werden.  

 

Noch im Laufe des August werden die zur Umsetzung erforderlichen administrativen 

Voraussetzungen geschaffen werden, so dass zum 01.09.2008 mit der Einrichtung erster Stellen zu 

rechnen ist. 

 

 

 

Anlagen: 

Antrag der Fraktionen SPD und GRÜNE vom 2.6.2008 

JobPerspektive Aachen 

Ergänzungen zum Konzept JobPerspektive Aachen 


